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Erster Teii 

Erläuterung des Untersuchungsgegenstandes 
und Begriffsbestimmungen 

Erstes Kapitel 

Einleitung 

Gegenstand dieser Arbeit ist die unter dem Stichwort „Einstrahlung" 
im internationalen Sozialversicherungsrecht behandelte Frage, wann 
und unter welchen Voraussetzungen zu vorübergehender Tätigkeit ins 
Inland entsandte Arbeitnehmer sowie ihnen vergleichbare Selbständige 
der deutschen Sozialversicherung unterliegen, sie versicherungspflichtig 
oder versicherungsberechtigt sind. 

Seit dem 1 . 7 . 1 977 findet sich hierzu eine ausdrückliche Regelung 
in § 5 Sozialgesetzbuch-Gemeinsame Vorschriften für die Sozialver
sicherung vom 23. 12 .  1 9761 • Vorschriften, die sich damit hefossen, ent
halten auch die von der Bundesrepublik Deutschland mit ausländischen 
Staaten abgeschlossenen Sozialversicherungsabkommen2 sowie die Ver
ordnung (EWG) Nr. 1408/71 des Rates zur Anwendung der Systeme der 
sozialen Sicherheit auf Arbeitnehmer und deren Familien, die inner
halb der Gemeinschaft zu- und abwandern vom 14. 6. 19713 . 

Aufgabe dieser Untersuchung ist es, die genannten Regelungen zu 
erläutern, ihr Verhältnis zueinander darzustellen sowie Konsequenzen 
aus diesen Vorschriften aufzuzeigen. 

1 BGBl. I, 3845. 
2 Vgl. dazu Plöger / Wortmann, Deutsche Sozialversicherungsabkommen 

mit ausländischen Staaten. 
s ABl. Nr. L 149/2 v. 5. 7 .  1971,  zuletzt geändert durch VO Nr. 1392/74 v. 

4. 6. 1974, ABl. Nr. L 152/1. 



zweites Kapitel 

Erläuterung des Untersuchungsgegenstandes 

A. Einstrahlung 

I. Der Begriff „Einstrahlung" 

Durch IV § 5 SGB hat der Begriff „Einstrahlung" erstmals - und 
zwar als amtliche Überschrift dieser Regelung - Eingang in das Ge
setz gefunden. Im V,ierten Buch Sozialgesetzbuch geht dieser Vor
schrift der mit „Ausstrahlung" überschriebene IV § 4 SGB voraus, der 
den umgekehrten Fall, den der Entsendung von Arbeitnehmern zu 
vorübergehender Tätigkeit ins Ausland bzw. den der vorübergehenden 
Auslandstätigkeit vergleichbarer Selbständiger regelt1 . 

Die Begriffe „Einstrahlung" und „Ausstrahlung" erklären sich aus 
dem Bestreben, vorübergehende Inlandstätigkeiten von der deutschen 
Sozialversicherung auszunehmen und den Versicherungsschutz der 
deutschen Sozialversicherung auf vorübergehende Auslandstätigkeiten 
zu erstrecken. Dies läßt sich damit erklären, daß das zugrunde liegende 
Beschäftigungsverhältnis ins Inland „einstrahlt" oder im umg-ekehrten 
Fall ins Ausland „ausstrahlt" . Daraus folgt dann eine Einschränkung 
des inländischen Sozialversicherungsschutzes, der Schutz der ausländi
schen Sozialversicherung „strahlt ein" . Im umkehrten Falle „strahlt" 
der Versicherungsschutz der deutschen Sozialversicherung ins Ausland 
,, aus". Entsprechendes gilt für die selbständige Tätigkeit. 

II. Die unter dem Stichwort 
„Einstrahlung" diskutierten Fälle 

Zur Verdeutlichung der Problematik sollen nun die wichtigsten Fälle 
vorgestellt werden2• 

1 Zur Ausstrahlung vgl. Jungk, Das Prinzip der „Ausstrahlung" in der 
gesetzlichen Unfallversicherung, Dissertation. 

2 Der Verfasser hat einige Fälle der Rechtsprechung entnommen, anderen 
liegen Zeitungsberichte zugrunde. Wertvolle Hinweise und Einblicke in 
Fallmaterial gab schließlich noch die Bundesversicherungsanstalt für An
gestellte. 
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Gemeinsam ist in diesen Fällen, daß bei einem zeitlich begrenzten 
Inlandsaufenthalt Beziehungen zu einer ausländischen Sozialrechtsord
nung gegeben sind. Gegenstand dieser Untersuchung ist dabei insbe
sondere die Frage, wie diese Beziehung beschaffen sein muß, um zu 
einer Ausnahme vom Versicherungsschutz nach dem Sozialversiche
rungsrecht der Bundesrepublik Deutschland kommen zu können. 

Der Grundfall ist der des ausländischen Unternehmens, das im In
land mit eigenen Arbeitskräften und eigenem Material einen ihm er
teilten Auftrag ausführt. Die Arbeitskräfte verbleiben während ihres 
Inlandsaufenthalts in einem Arbeitsverhältnis zu diesem Unternehmen. 
Bekannt geworden sind insbesondere die Tätigkeiten osteuropäischer 
Baufirmen in Deutschland, die vornehmlich während der Bauhochkon
junktur als Konkurrenten deutscher Baufirmen auftraten und erheb
liches Aufsehen erregten. Die Arbeitnehmer kehrten nach Ausführung 
des Auftrages in ihr Heimatland zurück. 

Von großer praktischer Bedeutung ist daneben die Tätigkeit auslän
discher Verkehrsbetriebe im grenzüberschreitenden Verkehr. Die Eigen
art der Tätigkeit der Arbeitnehmer im grenzüberschreitenden Verkehr 
bringt es mit sich, daß sie vorübergehend im Gebiet eines anderen als 
ihres Herkunftsstaates tätig werden. 

Arbeitnehmer, die von d.hrem Unternehmen ins Inland entsandt wer
. den, sind regelmäßig schon seit längerem in dem ausländischen Unter
nehmen tätig. Nicht selten ist j,edoch auch, daß Arbeitnehmer allein im 
Hinblick auf diese Entsendung eingestellt werden. Dies dürfte insbe
sondere dann der Fall sein, wenn die Auftragsübernahme eine Perso
nalvermehrung erforderlich macht oder soweit es sich um Arbeitneh
mer handelt, deren der ausländische Arbeitgeber etwa wegen ihrer 
Kenntnisse der deutschen Sprache, der deutschen Verhältnisse oder 
der Besonderheit des ausführenden Auftrages bedarf. In diesen Fällen 
weist die Beziehung zum Ausland bereits eine geringere Intensität auf. 

Dies gilt auch für Angestellte ausländischer Unternehmen, die in 
eine inländische Tochtergesellschaft entsandt werden, in diese wie ein 
Stammarbeitnehmer eingegliedert werden, aber gleichwohl weiterhin 
in einem Arbeitsverhältnis zur ausländischen Muttergesellschaft stehen. 
Derartige Sachverhalte weisen deutliche Verknüpfungen sowohl zum 
Inland als auch zum Ausland auf, so daß es einer Abwägung bedarf, 
um die anwendbare Rechtsordnung feststellen zu können. 

Ähnliches gilt auch für den Arbeitskräfteverleih durch ausländische 
Unternehmen. Dies kann einmal gewerbsmäßig geschehen und ist dann 
nach dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz genehmigungspfl.ichtig. Da
neben sind Fälle bekanntgeworden, •in denen ausländische Unterneh-

2 Stelnmeyer 




